
Der Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zur Einrichtung eines 24-h-Dienstes der 
städtischen Ordnungskräfte an sieben Tagen in der Woche wurde seitens der Verwaltung 
einerseits als Unterstützung der stadteigenen Pläne gesehen. Andererseits wurde der Antrag 
aber mit Verweis darauf abgelehnt, dass er ein rechtswidriger Eingriff in die Rechte des 
Oberbürgermeisters gemäß § 66 Abs. 1 S. 2 des Kommunalverfassungsgesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) sei. Zugleich verwies die Verwaltung in ihrer 
Stellungnahme darauf, dass sie bereits seit Juni 2018 die Dienstzeiten der städtischen 
Ordnungskräfte ausgeweitet habe und zudem aktuell plane, weitere Räumlichkeiten (z. B. in 
der Silberhöhe) zu beziehen, um die Präsenz der städtischen Ordnungskräfte zu stärken. 
Zudem avisierte der Oberbürgermeister in seinem Wahlprogramm ebenfalls die Einführung 
eines 24 h-Dienstes der städtischen Ordnungskräfte und die Verstärkung der Fußstreifen in 
allen Stadtteilen. 
 
Dazu fragen wir die Stadtverwaltung: 
 

1. Welche weiteren Räumlichkeiten sollen wann in welchen Stadtteilen bezogen werden 
(bitte die Reihenfolge des Bezugs benennen)? 

2. Wie viele Ordnungskräfte werden zu welchen Uhrzeiten und an welchen Tagen in 
den Räumlichkeiten präsent sein bzw. von den Räumlichkeiten aus auf Streife o.ä. 
gehen? 

3. Wie hoch sind die für die Räumlichkeiten avisierten Kosten (Miete, Ausstattung, 
Betriebskosten usw.) (bitte jeweils für die einzelnen Räumlichkeiten angeben)? 

4. Welche finanziellen Mittel beabsichtigt die Verwaltung bereits in den Haushaltsplan 
2020 einzustellen, um weitere Räumlichkeiten anzumieten? 

5. Welchen (Stufen-)Plan sieht die Verwaltung vor, um einen 24-h-Dienst der 
städtischen Ordnungskräfte aufzubauen? Wann soll spätestens ein 24-h-Dienst der 
städtischen Ordnungskräfte aufgebaut sein? 

6. Welche personalrechtlichen Neuregelungen müssen hierbei beachtet werden 
(aufgrund von Schichtdienst sowie Sonn- und Feiertagsarbeit o.ä.)? 

7. Welche finanziellen Mittel beabsichtigt die Verwaltung bereits in den Haushaltsplan 
2020 einzustellen, um den 24 h-Dienst aufzubauen? 
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